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V o r b e m e r k u n g 

Die Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutsch-
land wird gemäß Verordnung über die Fremdenverkehrssta-
tistik vom 31. Januar 1955 (Bundesanzeiger Nr. 25 vom 
5. Februar 1955} erstellt. Die Angaben von Berlin (West} 
werden außerdem auf Seite 5 gebracht. 

Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Be-
herbergungsstätten einschl. Vermieter von Privatquartieren 
(gegen Entgelt) in ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden. 
Die Erhebung wird in den Gemeinden durchgeführt, in denen 
die Zahl der Fremdenübernachtungen während eines Jahres 
mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder die nach 
Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von 
besonderer Bedeutung für den Fremdenverkehr sind. 

Erfragt werden die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen 
sowie das Herkunftsland der Gäste, zum 1. April jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsbetrie-
ben. 

Außerdem mitgeteilt werden die Ergebnisse in Jugendher-
bergen und Kinderheimen. 

E i n f ü h r u n g 

I. Fremdenverkehr 

Im Monat April 1957 hatten die gewerblichen Beherber-
gungsbetriebe einschl. Privatquartiere der 2 422 be-
richtenden Fremdenverkehrsgemeinden mit rd. 6,1 ßfill. 
Fremdenübernachtungen insgesamt, darunter 0,6 Mill. 
Übernachtungen von Auslandsgästen, 9,9 vH bzw. 42,8 vH 
mehr Übernachtungen aufzuweisen als im Monat März 1957. 
Diese starke Steigerung der Fremdenübernachtungen dürfte 
eine Folge des verhältnismäßig schönen Wetters sowie 
des Oster-Reiseverkehrs sein. Im Monat April 1956 hatte 
der relative Anstieg der Fremdenübernachtungen insge-
samt nur 4,7 vH und bei den Übernachtungen der Aus-
landsgäste 26,7 vH gegenüber dem Vormonat betragen. 

Vergleicht man die Zahl der Fremdenübernachtungen mit 
dem gleichen Vorjahramonat, so ist eine Steigerung um 
17,6 vH und bei den Auslandsgästen um 24,7 vH festzu-
stellen. Die relativ stärkste Zunahme bei den Gemeinde-
gruppen hatten die Seebäder mit 48~1 vH, wobei jedoch 
die absolute Zahl mit rd. 102 000 Libernachtungen sehr 
niedrig lag. Es folgen die Luftkurorte mit 38,8 vH und 
die Bade- und heilklimatischen Kurorte mit 22,6 vH. In 
den Bundesländern hat sich der Fremdenverkehr in Rhein-
land-Pfalz (+ 31,6), Niedersachsen (+ 27,4), Schles-
wig-Holstein (+ 20,3) und Baden-Vmrttemberg (+ 18,3) 
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überdurchschnittlich entwickelt. 

Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtübernach-
tungen hat 9,3 vH (Härz 1957: 7,1 vH) betragen. An 
der Spitze der Herkunftsländer der Auslandsgäste stan-
den die USA mit 74 382. Es folgen Großbritannien mit 
57 132, .. die Schweiz mit 56 352 und Frankreich .. mit 
50 287 Ubernachtungen. Fast zwei Drittel der Uber-
nachtungen von Gästen aus den USA entfielen auf Hes-
sen (21,9 vH), Baden-Württemberg (19,1 vH) und Bayern 
(24,8 vH), während die Schweden Hamburg bevorzugten 
(40,5 vH), Die Gäste aus den Niederlanden, Großbri-
tannien und Belgien-Luxemburg besuchten überwiegend 
llordrhein-Westfalen. 

Der Anteil der Übernachtungen in den Privatquartieren 
an den Gesamtübernachtungen ist gegenüber dem Vor-
monat von 5,3 vH auf 4,4 vH gesunken. Die Zunahme ge-

. genüber April 1956 betrug 6,2 vH. 

Außerdem sind i·n den Jugendherbergen 383 400 Über-
nachtungen (darunter 30 100 von Auslandsgästen) und 
in den Kinderheimen rd. 899 300 Übernachtungen (dar-
~nter 5 000 von Auslandsgästen) gezählt worden. Die 
Ubernachtungen in den Jugendherbergen haben im Ver-
gleich zum April 1956 um 69,0 vH insgesamt und 51,1 vH 
bei den Auslandsgästen zugenommen. 

II. Der grenzüberschreitende Reiseverkehr 

Im großen Reiseverkehr sind im Monat April 1957 rd. 
6,9 Mill. Personen im Grenze-ingang gezählt worden. 
Das sind 24,5 vH mehr als im Vorm9nat und 64,1 vH 
mehr als im April 1956. Der Anteil des Verkehrs über 
die Landgrenzübergänge betrug 98,5 vH, über die See-
und Flughäfen 1,5 vH. Von den 3 3 Mill. eingereisten 
Ausländern entfielen nach der Staatsangehörigkeit auf 
die Uiederlande 723 400, Frankreich 718 800 und die 
Schweiz 590 100 Reisende. 

III. ·neviseneinnahmen'und -ausgaben im Reiseverkehr 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr stiegen gegen-
über dem Vormonat auf 109,3 ~ilill. DH (+ 33,1), die 
-ausgaben auf 119,7 .1\iill, DU ·( + 35,4). Die Zunahme 
ge3enüber April 1956 betrug bei den Einnahmen + 39,6 vH 
und bei den Ausgaben + 63,9 vH. 
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1: Oie fromdenmeldtmgen und Fremdflrilbemachtungen im Bundesgebiet im April1957 nach Frandenverkehrsgemeindegruppen und Ländern 

I ' F remdenme 1 dunoen 1 I ! F,...,denübemaclrtunoen 21 I Zu- (•) oder Abnahme(-) Be- ' richts- ! darunter: ' Anteil der ; darunter: I 
Anteil der I im Durchschnitt gegenüber 4 F,...,denwrkehrsgemeindegruppe ' insgesamt i Auslands- ' Auslands- 1 insgesamt Auslands- ; ,ljJs lands- j aller jder Auslands- :\l!ril1956 ) 

Land ! orte ! oäste 3) Qäste oäste 31 I oäsl:e Fremden ( gäste zu So. 5 i zu So. 6 
Anzahl 1000 1M 1000 vH Taae IM 

1 2 ; 3 4 5 ' 6 7 8 9 10 11 
' GroBstädte 49 725,1 ! 178,5 24,6 1 363,2 323,3 23,7 1,9 1,8 + 2,6 + 13,5 

Bade- und heilklimatische Kurorte ! 
(ohne Seebäder) 164 266,2 24,8 9,3 2 247,3 71,5 3,2 8,4 2,9 + 22,6 + 31,9 

darunter: 
heilklimatische Kurorte 16 44,0 3,0 6,8 359,1 10,9 3,0 8,2 3,6 + 15,7 + 18,6 
Kneippkurorte 13 23,3 1,9 8,2 136,3 5,7 4,2 5,8 3,0 + 22,6 + 68,4 

Luftkurorte 322 177,6 16,2 9,1 762,0 39,7 5,2 4,3 2,5 + 38,8 + 75,2 ! 

Seebäder 58 22,8 1,6 7,0 101,7 3,1 3,0 4,5 1,9 + 48,1 + 46,7 
Sonstige F randenverkehrsgemei nden 1829 804,6 80,2 10,0 1 658,1 130,8 7,9 2,1 1,6 + 15,6 + 42,3 i 

Zusammen 2422 1 996,3 301,2 15,1 6 132,1 568,3 9,3 3,1 l 1,9 + 17,6 t 24 7 • • davon: 
Schleswig-Holstein 165 74,4 13,8 18,5 215,3 21,4 9,9 2,9 1,6 + 20,3 + 44,3 
Harnburg 1 95,1 35,5 37,3 187,8 67,2 35,8 2,0 1,9 + 7,1 + 16,6 
Ni edersachsen 385 256,2 23,7 9,3 730,0 40,2 5,5 2,8 1, 7 t 27,4 + 52,4 
Bremen 2 28,3 5,9 20,8 50,7 10,7 21,1 1,8 1,8 + 1,4 - 1,2 
Nordrhein-Westfalen 390 354,2 55,3 15,6 1 015,2 98,9 9,7 2,9 1,8 + 15,7 + 27,3 

I Hessen 231 238,3 37,3 15,7 839,8 68,9 8,2 3,5 1,8 • 14,3 + 5,6 
Rhein land-?fa lz 188 140,4 22,7 16,2 448,7 37,9 8,4 3,2 1,7 + 31,6 + 50,6 

i 
Baden-Württent>erg 395 386,1 58,8 15,2 1 357,8 112,8 8,3 3,5 1,9 + 18,3 + 33,8 

· Bayern 665 423,3 48,2 11,4 1 286,6 110,4 8,6 3,0 2,3 + 13,4 + 17,7 
Autlerdat: I 

! 

Berlin (West) 1 28,0 5,2 18,i 77,7 17,0 21,9 2,6 3,3 • 10,4 • 1.oj 
------ -------- -- ---------- ! ' ------ ---- ---- --------- - ··- ---------------- ----------· 

1) Im Berichtsmonat neu angekonmene Fremde.- 2) Gezählt sind nur die in den gswerblithen Seherbergungsbetrieben und in Privat~artieren-aber nicht in .llgendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massen-
unterkünftan- gegen Entgelt übernaclrtenden Reisenden, einschl. der llbernachtungen der aus dem \llrnonat noch atnlesenden Fremden.- 3) Personan mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sow-
jetischen Besatzungszone, Berlin und dem Saarland). Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischan Streitkräfte erfolgt die Zuordnung niclrt illlll9t' nach dem Wohnsitz land, sondern auclt 
nach der Slaataangehörigkeit.- 4) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, die im April 1956 gemeldet haben. 

:c - --~-~- ~ .. _,. __ "'""'"~-" 



,1-~11"""' ·--~ ,..:;-:~. 

I .... 
I 

•.1:0> -"~; -~ ~"- .... - ,, '·.··..;..~·, _;·:~:----·~-. -. '-• .. •. ··-·. ~-- . .,., .• ~- •• ;";,f:' ·' ~". . .. '(>~. --;t. -.., --~;~1?',:~-~: ., ~- .;_;,: ~ ! _..;:~ -..;;;.:,;:·-··;:-.";::·~·-:.,; 

2: Die fraadeniibernachtungen 1) in den llundoslän!ern ia April 1957 nadt fl'llldenwrkehrsgemeindagnwm ,. 

land 

Schlaswig-Holstein 

Hallburg 

N f edersachsen 

B~ 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden-lf!rttemberg 

Bayern 

Be-
richts-
orte 

2 

1 

4 

2 

22 

5 

2 

GroBstädte ~e- und hei ik Ii ~tat Ische Kurorte 2) 

F~tllllQOO 
.!!:!!!~9'f.::t.;:;--, i:-ts-
i nsgesaotl orte 

danlnter 
insgesamt I Aus!andsl) 

aaste 

26985 7ll4 4 37391 856 

187 618 67 212 

89 815 12 2B8 29 256343 6297 

50665 10 656 

321 204 67 131 21 340443 10910 

195041 47 077 19 404887 9 151 

17031 2 596 17 aJ7 298 6259 

luftlorcrte 

Be- Fremdanübernachtuo 
ri chts- . I darunter 
orte IIISgesaBit Aus Iands-) 

.. t 3 aas e 

65 41 219 1 Z/2 

43 104 457 1 867 

25 61 506 1196 

211 60 431 1178 

15 41186 2224 

5 196 253 41 996 45 564669 27 rot I 111 ai360B 18 039 

6 276 327 67 0011 I 29 416 aJ7 10 238 39 189542 13 877 
I 1 

Seebäder Sonstiger~~· r · •; 
Fremdenübernachtungan I Be-

Be- darunter ri chts-
'ri chts-I insgesamt I Aus~~) orte 
orte aaste 

41 61 317 2 512 53 

17 40 347 004. I 292 

322 

183 

154 

234 

591 

.. . ..• ti'EIIIOe!IUD8I'chtun 

I darunter 
insgesamt Aus Ja~ ;/ 

__gjsJe- . 

46388 

239 049 

292 011 

179 400 

183213 

313 275 

404 742 

9481r· 

19105 p·; 

19 655 

114&1:., 
,j~~ 

26 mt··r• 

25002 ~ ; 
. :. ; 

19 318 

I l . ' 
ZtJS<lMlll I 49 1 363 159 323 264 164 2 247 25B 71 512 ' 322 761 951 39 653 5B 101 664 3 116 1 829 1 658 018 1ll1$' • 

1) Gezäfllt sird rwir die in den gewerblichen Beherllergungsbetriooen u:.;- in-;;,lvatquartleren - aber nicht in .!Jgendlterbergen, Kinderheimen urd sonstigen ~~~~ri..tten ~-~Entgelt ~ ;;:; 
Reisenden einschl. der Obarnachtungen der aus dem VDI'IAOI!at noch anwesenden FIWlen.- 2} Ohee Seebäder.· 3} Personen cit ständige~~~llohnsltz im Auslerd (ohne Reiserde aus der sowjetischen Besatzungszone, 
Berlln und den Saarlerd}. Bei den Angehörigen der fm Bundesgebiet stationierten ausländiSchen Streitlcräflo erfolgt dio Zuordnung nicht l11111er nach den llolmsitzlard, sondera auch nach der Staatsangehö- · 
rigkeit. 
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3: Die Ubemachtungen von Auslandsgästen 

1
/n den lltRidesländern im Apri11957nat.hHerkunfuländern 

a) Anteile der Blllldes länder 

L a n d 
,_ 

1 Belgien U!ld • ,. Großbritannien . j .. . I l . I Vereinigte Staa-~ 
Lux~ Frankre1ch U!ld Nordirland Italien Niederlande Osterrmch Schweden SchweiZ I ten von Amerika 

Schlesvig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Branen 
Nordrh&in-Westfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
Baden-württambarg 
llajiem 

1\nzahl i \ll I Anzahl Lvfl-1 AnzahLL'I!Il~zahl I l4l l AnzahlL_Ift_l AnzahlLvll_j ___ ,Wahl I vH ! 1\nzahl! '!!LI AnzahU vH JAnz~h}_j vH 
! 

207 0,6 305 0,6 1 752 3,1 291 1,2 935 1,8 2131 0,7 3 890 !' 9,3 330 0,6 
1 220 3,4 1 806 3,6 4 039 7,1 1731 7,1 3 139 5,9 1 612' 5,3 16 891 40,5 2 669 4,7 
1 506 4,3 1 481 2,9 3 426 6,0 1 030 4,2 4 645 8,8 1 0671 3,5 4 2241 10,1 1 ffi1 3,3 

236 0,7 307 0,6 899 1,6 224 0,9 914 1,7 155 0,5 11181 2,7 263 0,5 
12 679 :li,O 7 725 15,4 14 238 24,9 3 492 14,2 17 058 32,3 2 640 8,6 3 4451 8,3 5 301 9,4 
4 111 11,7 4 897 9, 7 6 866 12,0 2 602 10,6 6 078 11,5 2 888 9,5 3 411 8,2, 6 987 12,4 
6 730 19,1 4 707 9,4 7 419 13,0 599 2,4 5 897 11,2 555 1,8 1111 2,7 1 719 3,0 
5 433 15,4 21 411 42,6 9 567 16,1 3 932 16,0 9 314 17,6 5 490 118,0 4 373,10,5 !22 240 ,. 39,5 
3 122 8,8 1 648 1s,2 a 926 15,6 10 673 43,4 4 844 9,2 15 934 1 52,1 1 3 m 1,1 1 14 982 26,6 

1118 
4m 
2982 
2371 
9679 

16 308 
4559 

14 237 
18 407 

1,5 
6,4 
4,0 
3,2 

13,0 
21,9 
6,1 

19,1 
24,8 

12 384 
29384 
17 939 
4 169 

22 635 
14 708 
4 561 

16 841 
22 679 

8,5 
20,2 
12,4 
2,9 

15,~ 
10,1 
3,1 

11,6 
15,6 

zusammen 1 35 244!100 1 50 28711oo 1 57 132l1oo 1 24 574!100 52 824!100 1 30 554 1 100 1 4168sl1oo 156 352! 100 1 74 3821100 !145 300 1100 , 

b) Anteile der Herkunftsländer 

Insgesamt Belgien und Frankreich · Greßbritanni en Italien I Niederlande ~ Österreich I Schweden I Schweiz Vereinigte Staa-j Übriges · 
land l~emburo und Nordi r lanrl l ! ten von Amerika Ausland 

Anzahl \fl 

Schleswig-Holstein 21 425 1,0 1,4 8,2 1,4 4,4 1,0 18,1 1,5 5,2 57,8 
Hamburg 67 212 1,8 2,7 6,0 2,6 4,7 2,4 25,1 4,0 7,0 43,7 
Niedersachsen 40161 3,7 3, 7 8,5 2,6 11,6 2,7 10,5 4,6 7,4 44,7 
Bremen 10 656 2,2 2,9 8,4 2,1 8,6 1,5 10,5 2,5 22,2 39,1 
Nordrhei 11-Westfa len 98892 12,8 7,8 14,4 3,5 17,2 2,7 3,5 5,4 9,8 22,9 
Hessen 68 856 6,0 7,1 10,0 3,8 8,8 4,2 4,9 10,1 23,7 21,4 
Rhoinland-Pfalz 37 857 17,1l 12,4 19,6 1,6 15,6 1,5 2,9 4,5 12,0 12,1 
!Jaden.llilrttambarg 112 838 4,8 19,0 8,5 3,5 8,2 4,9 3,9 19,7 12,6 14,9 
Bayern 110~ 2,8 6,9 8,1 9,7 4,4 14,4 2,9 13,6 16,7 20,5 

lUS- $833'+ 6,2 8,8 10,1 4,3 9,3 5,4 7,3 9,9 13,1 25,6 
- - ----- -------- - -- ----------

1) Personen mit ständigen llohnsitz im Ausland (ohne Reissnde aus der sowjetischen 8esalzungszone, Berlin und dan Saarlanrl), Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt . 
die Zuordnung nicht ;_,.nach dem tlohnsitzlanrl, sondern auch nach der ·Staatsangehörigkeit. 
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nach dem ständigen Wohnsitz der Freuden ·' · 

' 
Ständiger Wohnsitz der Fl'ellden 1) I Fremden- 2) 

l 
lllrchschnittliche I :~~~. I Fremden- 3) (Nicht Staatsangehörigkeit) meldungen . OOernachtongen Aufenthaltsdauer """""i:tler ilnril 1llffi'4i' 

hlzahl . Tane I vH 

1. lleirtschlam 5l 
! 

1 694 154 5 560 267 3,3 + 17,0 

II. Au$ land 301 212 5683Jit 1,9 + ~.7 
diWOII: 

& lgien-luxelillll'9 21689 35244 1,6 + 26,3 
Oänanark lllkll 47 3118 1,5 + 51,0 
Fimland 3 478 6155 1,8 + 32,9 
Frankreich 26 870 50287 1,9 • 50,4 
Griechen land 2338 7088 3,0 + 12,2 
Grolilrltannien Ul1d Nordirland Z5031 57132 2,3 t 32,6 
Irland 472 970 2,1 • 66,3 
lsland 482 881 1,8 + 26,2 
Italien 11 567 24 514 2,1 + 25,0 
Niederlande 32 629 52821! 1,6 t 32,0 
Norwegen 5 859 10 141 1,7 •• 14,0 
ÖStemJich 16 665 30554 1,8 + 2,5 
Polen 633 1007 3,0 + 107,3 
Portugal I 668 1395 2,1 - 16,5 
Sch!.<eden ~ 410 41 685 1,7 + 19,6 
Schweiz 30 927 56 352 1,8 • 32,7 
Sowjet-lilion 488 1055 2,2 t 19,6 
Spanien 3325 7428 2,2 + Z5,5 
Tschechoslowakei 563 1330 2,4 - 4,0 
Türkei 1560 5314 3,4 - 3,7 
Übriges furopa 3Z55 9039 2,8 • 82,4 
Afrika 1933 5226 2,7 • 21,9 
Asien 5635 14 714 2,6 + 46,9 
Ausfralien 12li 2142 1,7 • 1,5 
Kanada 2627 5148 2,2. t 28,2 
Süd· Ul1d Mittelanerika 4900 13 172 2,6 + 5,2 
Vereinigte Staaten von lwerika 39 013 74 382 1,9 - 10,3 
Nicht näher bezeichnetes Aus land 2059 4 ~7 2,1 - 48,3 

f II. (Jme Angabe des \Iohns itzes 902 3509 3,9 + 36,2 

zusannen (s,_ I bis 111) 1 9!l> 2f,S 6 132 110 3,1 + 17,& 

darunter in Privatquartieren 50994 271275 5,3 t 6,2 

Außerdem: 

235 611 G) A. ln JuQOfldherilergen 383443 1,6 + 69,0 
darunter Aus Iänder lll 609 6) 30135 1,5 + 51,1 

B, ln Kindarhelmen 29959 899281 30,0 + 19,8 
daNnter Aus läncler 196 5043 I Z5,7 + 133,7 

l) Peroonen mit ständige~~ Wohnsitz im P.Jslanl (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, Berlin Ul1d dm Saarland), Sei den An-
gehörigen der im Bundesgebiet stationiorten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zoordnung nicht i....,. nach d"' Wohnsitz land, sondern 
auch nach der Staatsangehörigkeit,- 2) Im Berichtsaionat neu angekomoene Franden.- 3) Gezählt sind nur die in den geweltlfchen Seherber-
gungsbetrieben und in Privatquartieren - aber nicht inJugenlherbergen, Klnderhellll!fl und somtigen Massenunterkünften (s. 'AuBerdalll' • 
Position) • gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. dar lilernachtungen der aus dem VOI'IIlOnat noch anwesendaß Frooden,- 4) Oie 
Vergleiche beziehen sidl nur auf die Berichtsorte,die im';>ril1956 gealdat baben.-$Einschl. Saarland.- 6) (Jme Rheinland.Pfalz • 
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Gane i ndegruppe 
Beri dltsort 

' 472.4) Frandenvarkehrsgemeinden S) 

49 4) Großstädte 
darunter: 
Augsburg 
Bialefeld 
Sonn 
Braunscl!wei g 
Brouen 
Bremerllaven 
Dannstadt 
Oonmmd 
Oüsseldorf 
Ouisburg 
Essen 
Frankfurt a. M. 
Freibury 
Harnburg 
Hannover 10) 
Heidelborg 
Kar lsrohe 
Kassel 6) 
Kiel 
Köln 
Liibod< 
Hainz 
Kannheim 
M!irehan 
ltinster (llestf) 
lliil'llberg 
Regensbury 
Stuttgart 
Wiesbaden 7) 
lliirzburg 
Wuppertal 

164~) Bade- und hei Jk lillltisclle 5) Kurorte (ohne Seebäder) 
darunter: 
Aachen, Bad 
Aibling, Bad 
Badan-Baden 
Badenwei lar 
Setneck i .F ., Bad 9) 
Bertrfch, Bad 
Bocklet, Bad 
Boppard 
Bramstadt, Bad 
Braun Jage, Bad 8) 
Brückenau 
8uchau 
8ühlerf1öhe 8) 
Oriburg, Bad 
Oürkheim, 8ad 
OOrrheim, Bad 
fms, Bad 
Freudenstadt 8) 

5: Fl'l!ll1deraeldungen 1!111 FI'GIIdenGIIernachtungen ia P,lril 1956 1!111 1957 
nadl Gemllindegruppen und ausgewähltefl Barichtsllrten 

I 1) t ,, ,o)i 
Aoril 1956 ~ril 1957 ~ril 1956 ~ri 1 1957 L~il 1956 
1764 999r 1 996 268 23B 444r 301 212 ' I 5 200 817r 

694 354r 725088 152 815r 178 :tl2 11 329 170r 
' ' ' 11 110 11 356 1309 1 551 20001 

10 495 9 093 003 792 17 775 
8 985 9405 1 882. 2 873 17 561 
77!'Jt 7 885 692 848 14 4Ql 

19 908 72.094 3 374 4683 37 362 
6W! 6250 1362 1186 12 631> 
7'JJ7 7 807 1 011 1223 13 959 
8968 9444 925 1048 16 522 

39 376 39468 10 454 12 433 n966 
6 978 7599 1105 1 418 15 072. 

11 717 11 364 818 1 061 24 931 
57 272 roooa 19 063 18 814 105 272 
14 213 1& 041 31fll 3930 2683b 
86336 95 051 29594 35 !'Jt1 175 426 
32 641 34 022 4 114 5 72.4 57 075 
17 B66 19 449 5&59 7253 33 798 
13 571 15 100 2 on 2 911 24060 
11 611 13 917 1196 1 699 18 6li6 
7239 7238 1 073 1440 15 131 

39525 43 321 12134 15 085 68734 
5359 6690 151!4 2 599 I 10 196 
6 778 1 809 1501 1 658 I 10 363 

14 310 14 270 2185 2 257 I 23 330 
89003 93854 23280 25 411 185 051 
7 192 8 249 486 605 12 935 

20 475 19 514 2 816 3229 36 3B3 
9242 9 307 489 641 12 887 

38794 39 692 8328 10 511 80506 
21 261 18 107 4960 3999 !'Jt195 
10 168 10 265 676 1 011 14 154 
6 152 6 178 857 811 11 854 

217 892r 260208 18 279r 24 752 1 832 400r 

8328 9209 1 947 2 715 23171 
831 745 30 30 10 590 

14 383 15 707 3 812 4472. 54 069 
5054 5665 2fAi 314 59 ffiq 

783 1 511 19 24 3009 
1 111 1526 15 67 16 809 

142 240 . . 2 239 
2836 3126 699 1023 11 592 
1 525 1663 108 141 22 579 
2808 3734 29 00 19 782 
1 412 1 805 71 89 6362 

465 458 . 4 6 427 
1144 1_ 300 173 265 6904 
1725 1 930 4 13 I 23 618 
2 918 2 842 199 186 14 278 

916 1 297 55 112 13 418 
2 287 3 109 148 426 I 314.93 
6 776 1 8211 996 1 165 32 "11 

• 9-

I 21 
) 'o\ 

~i) 195L! Aoril 1956 Aoril 1])_57_ 

6 132 110 455 338r 568334 
1 363 159 284 857r 323264 

21 681 2 361 3020 
18 592 1540 1 901 
18 696 3 525 5494 
15 673 1129 1470 
38690 8251 8127 
11 995 2531 2529 
12 178 2232 1117 
17 278 1823 1665 
n493 19 73) 22103 
17 200 2 713 2 632 
22 621 2143 2635 

106 829 35 102 33147 
30121 5538 6380 

187818 57 663 67 212 
51158 7 198 9 341 
36 719 8288 10 395 
25062 3 229 4165 
20 361 1566 2 661 
17 372 2 912 3G17 
70 439 18 589 23163 
11 613 2!Wi 3687 ! 

12119 1 708 1 957 
233J9 3126 3439 

188 856 50 699 55117 
14 686 601 721 
33 859 5 519 6020 
12 859 659 859 
81 042 14107 17 007 
51 883 9 072 8931 
15 506 845 1413 
11 680 1 527 1638 

2 247 258 54 2401" 71 512 

26 311 2596 3809 
11 526 131 96 
61 463 10 196 10 452 
68 573 1155 1 779 
6 149 93 96 

22 794 78 285 
3597 - 56 

14 634 1365 1884 
23305 168 198 
24718 134 237 
9 167 104 119 
3510 . 4 
1 952 1 056 1266 

27753 4 13 
15 385 355 400 
17 828 304 484 
35337 003 916 
40 491 2159 2873 
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f'~9) 
Ganafsch.Partenklrchen 8) 
GoOOsberg, Bad 
Grunl, Bad 
Harzburg, Bad 
'Hellbrum, Bad 
Hamnalb 8) 
Hersfeld, Bad 
lllrdelang.Bad lblrdorf 
lfdd!ensdlwand 8) 
Hiimingen, Bad 
Haiburg v,d.H,, Bad 
lkmnaf 
Kerlshafen 
Kassel.Vilhe liiSböhe 
Klset,.n, 8ed 
l!bnig, Bad 
Königsfeld I.Schw. 8) 
Königstein i.T. 8) 
Krlllfl'lb, Bad 
Kreuznech, Bad 
l(rozingen, Bad 
Lauterterg, Bad 9) 
~klrch 8) 
lltiwnze 11, Bad 
Liesborn 
Uppspringe, Bad 
llalante 9) 
lloirilerg, Bad 
Hergsntheim, Bad 
limstar a. Stein, Bad 
Hünstareifal 9) 
Nauhelm, Bad 
llenndtri' Bad 
Neuenahr, Bad 
Neustadt a.d.S., Bad 
Noostadt/Badell 9) 
Nlederbreisl9 
lllarstdorf 81 
Oeynhausen, Bad 
l)t,Bad 
Peterstal, Bad 
l'ljrmrl, Bad 
Radolfzell 9) 
!lappenau. Bad 
Relixrg, Bad 8) 
Reid1edlall, Bad 
Rothanfe lde, Bed 
Sac!Jsa, Bad 8) 
Salzhausen, Bad 
Sahscilllrf, Bad 
Sa lzuflen, Bad 
St, Blaslen 6) 
Schlangemad 
Sdliilberg 8) 
Sdlwalbadl, Bad 

,-. _ :·, ... _--.', _ J·· ~~~~ _-<:~ -:"·.:--, .. ,::\:J\~?"-· ?:tr!%~1~?~;\~:?~?~J~~ 
ooelt S: Fraldanleldungen uni ~~ ,. Atl!'ll 19!!6 uni '1951 . . ' . ' ...... . 

nach lieonelndegruppen und ausgewählten Beridltoorten f,! 
•'i 

1637 
12 475 
4117 

393 
2946 

225 
11t66 
3!Ja; 
1..1~ 

365 
113 

5 410 
1725 

902 
2091 
5246 

707 
463 

1344 
239 

2969 
1111 

llG9 
273 
910 
266 

1296 
981 

1731> 
4028 

663 
153 

5628 
1 924 
3397 
1525 

957 
001 

4754 
2798 
261t0 

694 
4 665 
131>6 

337 
149 

5224 
1029 
1140 

404 
1194 
3257 

731> 
907 
390 

1256 

1 910 
13 676 
4 811 

738 
4530 

291 
2 010 
4693 
2639 

!ii8 
146 

6029 
2184 
1421 
1923 
5094 

009 
698 

1 691 
377 

4211 
1 401 
1493 

1,41 
HlB 

304 
1 375 
1962 
2154 
4508 
1210 

694 
6732 
2053 
43!18 
1236 
1635 
1 062 
4 867 
4721 
3427 

187 
7130 
2044 

550 
332 

6 472 
10C!l 
2283 

604 
1117 
4426 

946 
1 374 

462 
1 543 

119 
1113 

910 
2 

214 

'43 
170 
41 
21 
7 

1148 
393 

25 
101 
151 

5 
6 

33 
3 

221 
196 

1 
2 

23 

65 
10 

121 
4 

ro 
563 
137 
263 
13 

702 
39 
91 

126 
18 
43 

285 
37 

3 
263 

27 
8 
2 
2 

68 
32 
55 

9 

333 
,787 

1163 
17 

579 

156 
3)8 

211 
47 
3 

11.42 
536 

27 
121 
141 
10 
42 
40 
8 

266 
255 
26 
~ 
38 

16 
118 
12 

123 
19 
41 

617 
128 
351 
28 

312 
79 
79 

214 
25 
55 

554 
59 
4 
2 

365 
44 
59 
3 
2 

152 
82 
56 

152 

6125 
40 877 
11 554 
3117 

15 246 
46~ 
5 516 

17 354 
15 672 
15 006 

667 
20 495 
7839 
3524 

10 303 
49 514 
15 100 
61a> 

19 056 
4538 

26529 
13 540 
10 285 
22'10 
8 072 
6118 

553ll 
7668 

26836 
52166 
10 700 
8235 

69 376 
31380 
25996 
11148 
1962 
2 639 

26250 
36 662 
42 009 
8066 

36325 
2326 
8710 

15 751 
62 213 
11 335 
18 360 
9258 

21 543 
49 4112 
22236 
8939 

54607 
23 876 

7 002 
44589 
12 762 
5705 

2231>0 
6693 
6999 

!11353 
ID259 
18 331 

002 
18 ZXl 
10Am 
4765 

10776 
53140 
15 446 
7 217 

22155 
7154 

30 102 
17!ro 
11497 
2525 

11133 
5971 

60 147 
11 814 
31>795 
61164 
18 250 
8 451 

76664 
33 531 . 
43 583 
9762 
3832 
41n 

30604 
59094 
65108 
9748 

49 146 
431>8 

11 212 
13 513 
64902 
16 776 
23030 
14121 
23654 
66786 
24353 
13 416 
59 003 
25 551 

182 
3454 
2553 

2 
'536 

140 
177 
213 
181 
12 

2 367 
18!5 

30 
184 

1191 
5 

93 
62 
61 

442 
1577 

19 
10 

175 

119 
21 

646 
~ 

60 
3731 

'l12 
765 

21 
147 
41 

865 . -
llfl 
1aJ 
251 

1 202 
37 

4 
1039 

32 
35 
2 
2 

189 
!m 
126 
284 

41 

464 
32118 
3 738. 

46 
1741 

411 
241 
64 

390 
9 

2691 
2470 

36 
266 

10 
173 i 
123 
199 
550 

2440 
40 

128 
219 

16 
46l 
li 

917 
40 
001 

·3 865 
332 

t 270 
Jl 

54J, 
12ft 
003 
4(14 
215 
411 

1 976 
118 

4 
2. 

H88 
92 

142 
ll 
12 

326 
555 
1 .. 
224 
323 

. ' 

•. 

.. · 
~X 

'l• 

: 
~------------~--~----~--~----~--~----~--~----~ 
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liepindegruppo 
Berichtsort 

noch Badeorte 

Schwarzenb91'9 9) 
SWeri i,Ts., Bad 
SDOden-A 11 endorf, Bad 
Sieben, Bad 
Teinach, Bad 
Todt.oos 8) 
Tölz, Bad 
Überlingen 9) 
Vi llingen i, Schw, 9) 
Wlessee, Bad 
Wildbad i, Schw, 
Wi ldungen, Bad 
Wörishofen, Bad 9) 
Wurzach, Bad 

224) Luftkurorte S) 
darunter: 
Alplrsbach 
Altmau 
Bai 91'Sbronn 
Bayrischtell 
Berchtesgadener land 
Clauslhal-Zellerfeld 
fischen 
Frei*">hl 
Grainau 
Grollho lzleuta 
Hinterzarten 
Hohegeiß 
Holzhausen-Externsteioe 
lsny 
Koche 1 
Konstanz 
Kraßbronn a.B. 
langenargen 
Lautenthai 
lindau 
Marolerscheid 
Meersburg 
Monzenschwand 
Mittenwald 
Mölln 
Murnau 
llassau-Bergnassau-Scheuern 
Nordrach 
tl>erammergau 
Oberaudorf 
Oberkirchen ro, Nordenau 
Oberstaufen 
Pfronlen 
Pr!en 
Reit i ,W, 
Rangsdorf 
Rotlach-Egern 
Ruhpoldi119 

I Scheidegg • 

lloch 5: F~ lchmgen und Fremd~ch!lllliJOO im April 1956 und 1957 
nach lialeindagruppen und aus~Hen Berichtsorten 

fremd.,..e ]dllMI!Il 11 fremdenübernachtun""" 2) ! 
Insnosamt I darunter Aus landsoäste 11 insoesamt darunter Aus Jandsoäshi3 

Aoril 1956 Aorfl 1957 Aoril 1956 !.;;]1957 Aoril 1956 11\nrn 1957 ,.":.n 1956 Anri11957 
I 

I i ' 311 I 875 10 l 22 2 867 5870 13 67 ' 1 645 2098 44 I 72 13146 17 122 1ll 224 I 998 1 199 5 10 15 32) 19 479 5 70 
5ll 674 9 9 7 813 7 fh2 9 2B 
2fil !XJ1 . . 3784 5 097 - -
397 I 654 aJ 59 17797 19 354 59 431 

1 355 ' 1398 24 17 17496 lJ 259 98 106 
2581 332T 138 310 12 6TI 16 158 801 1410 
2 316 2658 163 116 5396 6 851 389 242 
1321 2405 29 62 13 347 al796 3!il 694 
1 857 3al9 46 144 21 Oal 32 150 241 711 
3 625 3 838 102 123 41 229 44m 510 640 
3 152 3 553 114 191 48 105 49 979 1 362 1 842 

346 383 9 2 4821 5 TI4 43 42 

129 654r 177 fOO 10 26:.0 16 249 566 418r 

I 
761 951 23 063r 39 653 

I 
428 l 558 21 39 4 110 5285 21 74 I 371 I 2044 36 93 1290 I 11 903 125 aJ4, I 2165 3427 65 100 10 155 14 055 243 216 
917 1 289 17 12 6268 • 7 113 72 fi6 

4638 I 6 993 470 735 25 098 I 22 939 1 706 1990 '' 
1 118 1 501 16 72 11 852 12 704 39 150 I 

284 I 710 14 6 1 576 3m 14 ;n ! 
218 257 . I . 3454 3 632 - - I 647 915 36 46 5 078 5 395 222 182 
395 221 15 - 6904 I 6 508 15 -

1 079 2 281 I 155 406 b 070 10 616 421 1 441 
457 2 I 6 145 . 2 . 
185 I 439 . 58 1 703 2 117 . 124 
698 869 I 69 13 4905 7 107 326 13 
003 1 312 45 74 2 410 4184 96 198 

9063 I 10 683 1631 2 346 17 313 21983 2213 3671 
377 I 632 4 1 316 2 216 4 . 

I -
1 011 1 386 25 87 2fh4 4 559 70 239 

217 796 . 37 2 707 I 3265 - 00 
8340 1G 053 1298 1 532 14 436 19 888 2026 3000 I 454 639 140 

I 
128 1 975 28fll 4;D 393 

2 374 I 3 556 273 469 3 276 6 045 328 624 
258 313 3 6 5006 6398 6 66 

2122 3759 169 331 6648 12 366 fh4 12!ll 
918 1 435 11 47 6809 8180 29 74 
999 1055 115 114 3565 • 351 1 447 1930 
743 879 - - 6984 8 637 - -
288 162 . - 14 499 14 562 - -
886 ' 1116 229 3'J8 2 315 I 2907 946 796 • I 266 I 412 • 16 1 157 2990 . 54 
579 I 543 12 31 5 897 4297 84 195 
566 836 13 35 316B 4291 86 102 
935 I 930 10 16 5 407 4 978 51 

I 
33 

741 I 1100 51 89 1 675 2 819 62 149 
947 

l I 5 150 146 31 

I I 819 32 12 4824 
723 • 1300 21 14 5746 8 186 37 ! 18 

1 237 l 1610 85 90 7072 6889 I 451 I 437 
1561 • 2 761 12 170 19 443 I 227 2 3)3 ! 33 396 I 213 I 520 - . 2196 2 579 4 -

j ' 
- 11 -

., 
' 



~·. 

' 82!l~)Soostige FI'Oil!denverkehrs· 

175 
2 616 

212 
17 

349 
1235 

95 
699 
163 
003 
00 

1700 
750 
974 
394 
444 

1426 
504 

16118r 

517 
326 

2006 
50 

236 

ll9 
22 

7 
69 
69 

266 
533 
50 

151 
547 

1193 
171 
263 
~7 

2696 
359 

7ll5 
3162 

!i61 

!m 
1331 

787 
958 
179 

1439 
IS1 

2782 

1734 
597 
926 

1117 
1239 

22769 

491 
623 

3000 
59 

419 
121 
713 
~ 

28 
100 
116 

1300 
702 
110 
351! 
867 

2039 
331 

23 
1994 
3 251 

554 

18 
32 

13 
229 

• 
29 

569 

254 

7 
86 

8 
110 

2 

4 
1 

17 
352 

11 
92 

I 

2 
43 

13:) I 
~~ 
27 
42 
3 

82 
2 

1295 . 
655 
al 
8 

154 
23 

1552 

1 
5 

185 

36 
8 

14 

1 

2 

27 
6 

31 
435 

2 

72 
98 
6 

1 182 
13 510 

555 
136 

1531 
3ll9 

123 
3459 
7086 
4 872 
1057 
3403 
2000 
1898 
1 745 
4610 
3 343 
3 743 

68 682r 

2694 
931 

5646 
1550 

351! 

2687 
124 

13 
595 
1211 

2566 
6538 

184 
232 
3~ 
3 599 

450 
2766 

14 715 
5446 
1498 

' 

4531 
14m 
2822 

• 
2262 
3000 
3 8111 
3 :D7 
7 0112 
6784 
1699 
61.10 . 
3 242 
2 776 
7'9i 
4061 
7 647 

101664 

2418 
2 8113 
6n1 
1658 
1 647 

242 
22Xl 

400 

83 
1240 

004 
13 6l1 
7366 

200 
3 562 
5114 
4223 
2336 

31!0 
16 146 
6298 
2718 

00 
68 

22 
597 

1W 

11 
126 

2121tr 

9 
249 

34 

4 
1 

27 
727 

2 
110 
4115 . 
23l 
581 
89 
m 

3 
157 
24 

2552 . 
1 275 

46 
16 

267 
91 

3 116 

1 
al 

374 

43 
10 
14 

4 
• c 

6 

94 
8 

106 
7811 

2 

534 
213 
15 

'· gaaeinden 5) 706 9131r 004 603 55 885r 00 157 1 404 147r 1 658 078 91 054r 

~· ··. =~ 1 033 1 547 75 2ll 6 353 7 385 111 '!/4 
~· ' Altötting 2 474 1 877 53 ~" 5 151 3 546 129 596 

111789 

L Ei ;~ iE E ~ ~§ J§ ~E l~ I 
'' · · Bayer. Eisenstein 475 71 1 728 2B 17 
~ . .o:'~--------------~----~---4--~--15--~--4--~ __ 1_1~~------~----~--~ ( 
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noch 5: Fl'l!IQnmaldungen und Fremdenübernachtungen im Apri11956 und 1957 
nach GaneindegnJppen und ausgewählten Berichtsorten 

Fremdenme ldunaen 1} I 
insgesamt darunter AuslandsGäste 3) ' insg 

• 

Fremd9Jii1>eroochtunoon 21 
amt darunter Auslandsnäsle 3 

Gemeindegruppe 
Berichtsort 

Aoril 1956. · Aoril 1957 fonril 1956 I /ipri 1 1957 ! /()ri 1 1956 Allril 1957 Aoril 1956 j Aori11957 

noch Sonstige Fl'9lldenverkehrs-
gemelnden 
Bernkastel-Kues 
Bingen 
Bi schofsgrün 
Brilon 
Celle 
Coburg 
Cochan 
Oetmold 
Farchant 
Fischtelbarg 
Flansburg 
Friedricllshafen 
Fulda 
Goslar 
Hameln 
Heilbronn 
Hildesheim 
Höfen a. d. E. 
Hof 
lnzell 
Kaiserslautem 
Kempten I. Allg, 
Kiefen~felden 
Koblenz 
Königswinter 
Krün 
ludwigsburg 
Karburg a, d. L. 
nesselwang 
Oberkaufungen 
Offenburg 
Passau 
Pforzhelm 
Reutlingen 
Rotherburg o.d.f, 
Rüdesheim a.Rh. 
St. Goar 
Schleching 
Starrberg 
Telsendorf 
Trier 
Tübingen 
Ulm 
Unb!'Wssen 
Walsrode 
Wanaensteiooch 
Wasserburg a.B. 
Ziegolhausen 

4330 
2 462 

259 
698 

5044 
2 [()2 
2 218 
2 210 

Wl 
53 

6531 
3 551 
6601 
6 092 
3384 
5453 
4473 

271 
3103 

125 
5623 
3ft 57 

228 
9 114 
7755 

39B 
n15 
4 296 

364 
81 

1290 
H&1 
3576 
3 541 
4 117 
5 289 
1 239 

107 
1046 

Jl5 
7959 
4 224 

10 557 
173 

14[() 
50 

668 
3 063 1 

3704 
2 333 

161 
755 

5444 
2568 
2 737 
2 473 

380 
126 

6 257 
4 161 
6 821 
8 aaz 
2 283 
5 102 
4 635 

332 
3 192 

249 
5 697 
3754 

300 
10 627 
9 324 

7!Ji 
2 695 
4 739 

355 
99 

984 
5 820 
4258 
3588 
6 022 
7 102 
1 685 

99 
1154 

248 
9880 
4 675 

10 929 
670 

1 041 
154 

1 073 
3 328 

I I 
658 
560 

7 
1160 

85 
326 
67 

1 
1 523 

291 
451 

1260 
308 
416 
342 

107 

1 016 
240 

3 
2 195 
1008 

25 
3:17 
189 

~ II 
385 
001 

1699 
265 

118 
4 

1452 
ll14 

1 600 
8 

ll 

38 
1 143 1 

:I 
45 

1866 
96 

736 
297 
26 

1 403 
457 
579 

2584 
336 
456 
710 

136 
5 

841 
274 

3263 
1793 

25 
384 
213 

114 
362 
843 
292 

1 312 
3 172 

541 

116 
5 

2 972 
1 162 
2 504 

14 
5 

1 :;~ I 

5740 
2 959 
3 421 
2183 
6 470 
6131 
2703 
4034 
1 345 

164 
9 502 
5 216 
9 313 

15 581 
5499 
7 969 
7 857 
1 292 
6 173 

828 
9 773 
6587 
1 562 

12 518 
14491 
3 828 
7434 
8 131 

894 
g 519 
3980 
8 194 
6088 
7 115 
6117 
7 031 
1 653 

829 
3 291 

318 
13 537 
7240 

16 282 
1 369 
2 183 

220 
2 247 
4308 

5 426 
2088 
2354 
3 369 
6637 
6080 
3&>3 
5 612 
1 372 

655 
8933 
6704 
9225 

20700 
4005 
7 513 
9 339 
2289 
6144 
1 214 
9 837 
7 005 
2 476 

13 994 
18 262 
6 959 
1 167 
8668 

689 
9771 
4&26 
7 919 
6 843 
689B 
6738 

10 880 
2 795 

643 
3489 

425 
15 614 
7359 

16 708 
2859 
2 349 

715 
2004 
4 713 

813 
587 

7 
1405 

140 
436 
189 

1 
2 578 

342 
533 

2480 
465 
540 
559 

249 

1613 
478 

3 
2 737 
2 679 

138 
666 
367 

631 
416 

1476 
564 
001 

2254 
342 

413 
12 

1 878 
1 225 
2322 

15 
27 

ro 
1 512 

l 

1} Im Berichtszeitraum neu angekolllnene Fremde, - 2)Gezählt sind nur die in den gewerblichen Seherbergungsbetrieben und in Privatquarttoren 
- aber nicht in .IJgendherbergen und sonstigen Massenunterkünften- gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einschl. der Übernachtungen der 
aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen ßesatzungs-
zone,Berlin und d"" Saarland), Bei den Angehörigen der im Burdasgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht 
i~~~~er nach dem Wohnsitz land, snndern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Oie Alllahl der Berichtsgemeinden bezieht sich nur auf den Mo-
nat April 1957.- 5) Oie s- der Fremdenverkehrsgemeinden insgesamt bzw. der Gemeindegruppe sind wegen der unterschiodlichen Anzahl der 
Berichtsgemeinden nicht vergleichbar,- 6) Ohne Kassel-Wilhelmshöhe,- 7) Großstadt und Heilbad.- 8) Heilklimatischer Kurort.- 9) Kneippkur-
ort.- r-berichtigte Zahl.- 10) huBerdGilt ln zusätzlkhoo Privatquartieren: April1956 46 769 Übernachtungen insgesamt, darunter 13 537 von 
Auslandsgästen: Apri11957 71 740 Übernachtungen insgesamt, darunter 12 468 von Auslandsgästen. 
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700• 

1348 
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2 182 ,· 
169 
971 
911 
167 

1856 
919 
711 

5365 
432 
794 

1 551 

259 
25 

1 507 
540 i 

3 9&7 ; 
3 152 

135 
653 
351 

1344 
421 

1 405 ·.· 
585 

1 312 
4 765 ·~ 

713 . j 

375 
17 

3 941 
1 754 
3 215 

117 
7 

192 
1 374 

. 
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a) nach Grenzübergängen 

Einreise (einschl Durehre · severkehr 1 

Grenzübergänge Anril VerändenJ119 ) 
1957 LI l -m56 .. • Alril 1956 3 

100J 'lll 

1. Verl<ehr über landilbeNjänga b 1ß3 891 3112 91!4 + 64,8 
davon: 
OelltsciJ:dänische Grenze 247 349 158 719 + 55,8 
Deutsch-niederländische Grenze 2 367 538 1 281 005 • 84,8 
Osutsch-belgische Grenze 410 918 294384 + 39,6 
Dsutsdl-luxerourgische Grenze 229 941 4) 124 970 + 84,0 
lleutsch-französische Grenze 1 197 948 4) 28li 653 t 86,4 
darunter: 
Saarländisch-französische Grenze 1Xi3 624 4) . • 

Deutsch-schweizerische Grenze 1 336 347 765872 • 74,5 
Deutsch-österreischische Grenze 989 631 799489 • 23,8 
Deutsch-tscheclloslOIIakische Grenze 4 219 1712 • 138,1 

ll. Verl<ehr über Seehäfen 47 liO 39 193 + 20,6 
I II. Verkehr über Flughäfen 55 003 39 792 • 38,2 

Verkehr ait dell! Aus land insgesaot 6 886 164 4) 3 791 929 t 64,1 

b) nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden in 1 OOD 

Einreise (einschl Ourchrei oeverkehr) 
davon über davonüber 

S t a a t s a n g e h ö r i g k e i t insgesamt landgrenz· See- I Flug- insgesamt landgrenz ·1 See- Flug-
übel'!länge I iiiJertliinoe . häfen häfen häfen häfen 

Aori11957 21 Aoril 1956 

I. Deutsch land 3 576,3 3 548,5 10,0 17,8 1 951,5 1 931,3 I 8,1 12,1 
II. Ausland 3 309,9 3 235,4 37,2 37,2 1 840,5 1 781,6 31,1 '!1,7 

davon: 
Belgien 279,5 278,7 o, 1 0,7 150,9 100,2 0,1 0,5 
Dänemark 127,4 113,8 12,7 0,9 98,6 89,5 8,4 . 0,7 
Frankreich 716,8 716,9 0,2 1,7 197,2 195,9 0,2 1,1 
Grol!Jritannien 109,4 100,0 1,0 8,4 71,4 64,5 0,9 6,0 
Italien 53,6 52,7 0,5 0,4 ll,2 29,6 0,3 0,3 
luxerllurg 132,7 132,6 0,0 o, 1 41,2 41,2 - o,o 
Niedarlande 723,4 720,9 1,1 1,5 497,5 lt95,5 1,0 1,0 
Österreich 283,4 282,1 0,4 0,9 235,2 234,2 0,4 0,6 
Schweden 58,1 43,0 11,4 3,8 35,6 25,3 8,4 1,9 
Schweiz 500,1 588,0 0,3 1,7 333,2 331,9 0,4 1,0 
Tschechoslowakei 1,2 1,2 0,0 0,0 0,9 0,9 - 0,0 
Vereinigte Staaten von Alerika 128,0 113,7 5,1 9,2 88,8 73,0 7,2 8,6 
Übriges Ausland 104,3 91,8 4,6 7,9 59,8 50,0 4,0 5,9 

insgesamt 6 886 24) • 6 783,941 47,3 55,0 3 791,9 3 712,9 39,2 39,8 

Quelle: Paßkontrolldirektion Koblenz. 
1) Grnller Reiseverkehr: Reisen mit Reisepaß und gegebenenfalls mit Sichtvemerk.- 2) Durch die staatsrechtliche Eingliederung des Saar-
landes in die Sundesrepublik Deutschland ab 1. 1. 1957 ist eine Änderung des Erfassungsgebietes der Statistik des gl'llllZijlerschreitenden 
Rai~ eingetreten. Es koamen demnach die Grenzübergangestellen zwischen dem Saargebiet einerseits und Frankreich und luxmburg 
andererseits hinzu.- 3) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf den Verkehr zwischen dem Ausland und de~~ BuiYlesgebiet ohne den Verkehr über 
die saarländisch-luxemburgischeund saarländisch-französische Grenze.- lt) Aullerd"' sind über die saarländi$ch-1uxemburgische und saar-
ländisch-französische Grenze an weniger wichtigen Grenzübergangsstellen im Apri 1 1957 233 204 Personen in das Bundesgebiet eingereist, 
deren Aufgliederung nach groBen Reiseverkehr und kleinem Grenzverkehr wowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden aus organisatori-
schen Gründen nicht lliig 1i eh war. 
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land Einnalvnen 

Saarland 10 794 48 11 404 78 5,3 
Belgien und Luxemburg 5394 2257 3230 1583 + 67,0 • 

;;: Oä~Rark 6005 1098 3897 443 + 79,5' • 
Fimllmd 936 105 400 124 • 95,0 

:;r: Frankreich 21 926 15 174 10 671 8650 + 105,5 • 
< . Griechenlard 59 984 49 393 t 20,4 + 

lirol:llritannien und Nordirllmd 6 941 4107 5 405 3BI36 t 28,4 t 
' Irland 17 3 a 17 112,5 ... j. + 
' lslard 38 28 23 32 65,2 -/ + t 

ltalioo 2 967 27833 17IJI 14 628 + 66,0 t 

' Niederlande 3698 10 140 2 292 4025 + 61,3 + -~ -

Norwegen 1369 164 921 167 + 48,6 
Österroich 5 373 11 870 4223 6 318 + l/,2 + 

' Pnlen 18 1tll 2 15 lro,O ' . + t 
,:·;~ Portugal 111 m 00 169 + 23,3 + 
~. ' Schweden 56tll 2325 3704 2003 + 51,7 •' 

Schwiz 8 275 16 447 56tll 15 01!9 + 47,2 + 
&lvjet~ion 4 22 0 3 • Spanien 1 512 4921 1054 3400 + 43,5 • 
Tschechos lowakel 111 58 127 63 12,6 

~~ .. 
Türkei 274 152 464 176 40,9 
Übriges Europa 74 548 114 351 . 35,1 + •• 

~,; ... Afrika 149 357 179 543 16,8 
~:~ . Asien 334 784 265 667 + 26,0 + 17,5: . 
y Au&tralien 86 89 74 42 + 16,2 + 111,9: . 
~~·: .. Kanada 1000 1842 1475 1336 t 28,8 + 37,9 :;r.c 
·1~ . Süd· und MittelaAIEII'Ika 383 944 307 1026 + 24,8 8,0 :;:• 
;:, Vereinigte Staaten voo Amerika 23 933 17 122 20436 7381 + 17,1 + 132,0 
~-? 

~-··· ~·· Insgasaal 109 119 742 78 73 069 + 39,6 . + 
t~ 
it.·. Außerdem: , . . ~; Reisekostan zu Lasten w·-'• liberelisi91'ter kapitallomten • 5 i 0,0 k~ 

~I konvertierbarer IJiil-Konten 25 15 + 65,7 

Quelle: Bank dootscher Länder. 
' 

1) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstituten und.ReiSEtüros angekauften Sorten, die sonstigen angekauften bzw. W!t Einzug 

~-· 

Reisezahlungsollte I sowie die den Reiseverkahr betreffenden ll>erwisungen aus dem Pols lard. Erkennbare Rückflüsse sind abgezogen. 
sezahlungsaittel wrden den Ländern zugeordnet, in denen sie ausgestellt sind; Fremdwährungsbeträge wrden den Ländern zugeredmet, 

; denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsafttel ist. Außerdea sind die Einnalwen aus der fibgabe und dein Versand wn f• 
f r an das Ausland eimezogen. Nicht enthalten sind die Barauszahlungen zu Lasten liberalisierter kapitallomten und konvertierbarer 

ten, auf lomvarl:ierbare 014-Kontan gezogene Schecks und die zu lasten konvertierbarer [II-Konten in das Polsland versandten [J!-No!en {s. 
'Auilerdem' ·Position) •• 2) Cllne die voo inländischen Reisenden nach dein Ausland ausgeführten IJH.IIoten, absr einschl. der von inl• ~· •· • 
diseben Banken durch Riickkäufu9Milrbenen[J!-Noten aus dem Pols land.· 3) IJ!ne die im Rahmen der Freigrenze rur Rei'sezahlllllgSII!ittel 
führten OH.ßeträge, aber einschl. der von inländischen Banken durch Rückkäufe erworbenen DM-Noten aus dE!II Auslard.· 4) EinsehT. der 
nicht nach Ländern aufgeteilten Erlöse. 
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